
1100 Wir sprachen mit Delegierten der Bruderparteien

Genosse P a  v  l  o  v  s k y  :
Wir sind dankbar dafür, daß unsere Delegation die Gelegenheit hatte, am 

V. Parteitag teilzunehmen. Aus dem einfachen Grunde, weil die KPC und mit 
ihr das tschechoslowakische Volk sowie die SED und die Bevölkerung der Deut­
schen Demokratischen Republik gemeinsame Ziele und Aufgaben haben und 
weil sich unsere freundschaftlichen Beziehungen immer herzlicher gestalten.

Wir sind herzlich aufgenommen worden von den deutschen Genossen und 
überall, wo wir mit deutschen Menschen zusammengekommen sind. Diese Auf­
nahme der Delegation der KPC hat besonders klar gezeigt, wie fest die Bezie­
hungen zwischen unserer Partei und der SED sind.

Unsere Meinung beruht nicht nur auf Eindrücken von dem Parteitag, son­
dern wir kennen die Arbeit der SED seit einigen Jahren. Auf Grund der lang­
jährigen Beziehungen zwischen unseren Parteien konnten wir die Entwicklung 
der Arbeit der SED in der DDR gut verfolgen. Aber auch aus unseren Ein­
drücken auf dem V. Parteitag kann man Schlußfolgerungen ziehen, wie sich 
^die SED entwickelt hat.

Was hauptsächlich hervortrat, war die Einheit in prinzipiellen Fragen, die 
in der Diskussion der Delegierten immer wieder sichtbar wurde.

Als zweiten Hauptedndruck möchten wir das hohe ideologische Niveau aller 
Delegierten nennen, der Genossen Delegierten aus den Betrieben und LPG und 
der führenden Funktionäre der SED, in ihrer Stellungnahme zur Arbeit der 
Partei, zu ihren Aufgaben und zur Erfüllung der Aufgaben.

Ein weiteres wichtiges Moment sieht unsere Delegation in dem überzeugen­
den Auftreten der Delegierten des Parteitages insgesamt in Fragen des Verhält­
nisses zur Sowjetunion und in der Hervorhebung dieser Fragen, im Treuebekennt­
nis zur führenden Rolle der KPdSU. Das ist für uns deshalb bemerkenswert, 
weil bei uns in der CSR das ganze Volk brüderliche Beziehungen zur Sowjet­
union hat.

Weiter bemerkten wir immer wieder, daß die Delegierten die vom V. Par­
teitag vorgezeichnete Linie ausdrücklich begrüßten, daß sie mit Begeisterung 
darüber sprachen, daß sie eine große Sicherheit zum Ausdruck brachten, obwohl 
die Aufgaben sehr groß sind und hohe Anforderungen stellen, um den Lebens­
standard in der DDR in dem vorgesehenen Maße zu erhöhen.

Wir sind überzeugt, daß die Richtlinien des V. Parteitages in der ganzen 
Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands mit Begeisterung aufgenommen 
werden und daß auch alle Mitglieder der Partei für ihre Verwirklichung kämp­
fen werden. Die Begeisterung und die feste Überzeugung von der Richtigkeit 
dieses Weges geben die Gewähr, daß die Richtlinien in die Tat umgesetzt 
werden.

Genosse L e ndr t  :
In dem Hauptreferat und in den Diskussionsreden kamen nicht nur das 

hohe ideologische Niveau und die Begeisterung zum Ausdruck, sondern wurden 
auch konkret die einzelnen Fragen ausgearbeitet. Das zeigt, daß sich die Ge­
nossen auch über die Methoden sowie darüber klar sind, wie sie an die Ver­
wirklichung dieser großen Aufgaben herangehen wollen.

Unsere Delegation nimmt auch die Gewißheit mit, daß das Vertrauen in die 
Kraft der Partei in Ihrem Lande noch stärker geworden ist. Auch die Jugend


